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Ad-hoc-Meldung nach § 15 WpHG 

SALZGITTER AG – Vorläufige Eckdaten zu Umsatz und Ergebnis des Geschäfts-
jahres 2012 

• Verbesserung der operativen Ergebnisse im 4. Quartal wie erwartet 

• Q4/2012: Gewinn vor Steuern (EBT) rund 14 Mio. € (Q4/2011: EBT 32,5 Mio. €) 

• GJ 2012: Ergebnis vor Steuern etwa –29 Mio. € (GJ 2011: 201,6 Mio. €) 

• Stichtagsbezogene Sondereffekte belasten den Jahresabschluss 2012 

Gemäß jetzt vorliegender Eckdaten des Abschlusses für das Geschäftsjahr 2012 erwirtschaf-

tete der Salzgitter-Konzern im vierten Quartal ein gegenüber dem Vorquartal deutlich verbes-

sertes operatives Ergebnis vor Steuern. Jedoch führten stichtagsbezogene Bewertungseffekte 

im Rahmen des Jahresabschlusses zu einem etwas unterhalb der letzten Prognose auskom-

menden Vorsteuerresultat für das Geschäftsjahr von etwa –29 Mio. € (GJ 2011: 201,6 Mio. €).  

Das Ergebnis nach Steuern beläuft sich auf knapp –100 Mio. € (GJ 2011: 236,0 Mio. €). Darin 

ist ein nicht zahlungswirksamer latenter Ertragsteueraufwand von 62 Mio. € enthalten, der 

aufgrund einer bilanziellen Neubewertung der bisher aktivierten steuerlichen Verlustvorträge 

gemäß internationaler Rechnungslegungsvorschriften (IFRS) notwendig geworden ist. Die 

tatsächlich vorhandenen Verlustvorträge des Konzerns bleiben der Höhe nach bestehen und 

in den Folgeperioden nutzbar. 

Der Konzernaußenumsatz legte im Berichtszeitraum auf nahezu 10,4 Mrd. € zu (2011: 9,8 Mrd. 

€) und übertrifft damit die Umsatzprognose. 

Der Abschluss des Geschäftsjahres 2012 steht unter dem Vorbehalt der noch andauernden 

Prüfung durch den Abschlussprüfer sowie der Feststellung durch den Aufsichtsrat. Die endgül-

tigen Zahlen und weitere Details werden wie vorgesehen am 27. Februar 2013 veröffentlicht. 


